
Feuer und Flamme 
Gebets- und Infobrief von Partnership LENTERA e.V.,  

zusammengestellt von Pfr.Dr. Christian Goßweiler 

Wir sind dankbar, dass der neue Whats-
App-Kanal von Partnership LENTERA 
sehr gut angenommen wird und sich die 
Anzahl der Abonnenten mehr als ver-
doppelt hat. Die Abonnenten sind je et-
wa zur Hälfte Deutsche und Indonesier 
– entsprechend der LENTERA-Vision: 
„Christen in Deutschland und Indone-
sien begegnen sich als Partner in Got-
tes ganzheitlicher Mission.  

Bibeln für Indonesien und den Staat Timor Leste / Osttimor 
1.-2. Nov.: Wir sind dankbar, dass die GKI-Gemeinde Pondok Indah in Jakarta den Druck von 5.000 Exemplaren 

der Erst-Übersetzung des Neuen Testamentes in die Kalumpang-Sprache finanziert hat. Die Kalumpang-
Sprache wird von ca. 20.000 Menschen in Südwest-Sulawesi gesprochen. Von 30.10.-4.11. werden diese 
Neuen Testamente in der Kalumpang-Sprache und indonesische Bibeln im Kalumpang-Gebiet verteilt. 
Wir beten, dass Gottes Wort reiche Frucht trägt in den Herzen der Menschen.  

3.-4. Nov.: Um ihre Bibelübersetzungen, Bibelseminare, Alphabetisierungsprogramme und andere Projekte zu fi-
nanzieren, veranstaltet die Indonesische Bibelgesellschaft (IBG) verschiedene Fundraising-Programme. Zu 
diesem Zweck findet am 7.11. ein Golftournier in Jakarta statt, am 19.11. ein Wohltätigkeitskonzert in 
Denpasar (Bali). Mit dem Konzert in Denpasar soll speziell ein Bibelleseprogramm für Kinder von 9-12 Jah-
ren finanziert werden. Wir beten um Spenden, für die Spender und für die damit finanzierten Programme.  

5.-6. Nov.: In der Osthälfte der Insel Timor, dem Staat Timor Leste / Osttimor, mit seinen nur 1,3 Millionen 
Staatsbürgern ist die sprachliche Situation recht kompliziert: Sowohl die frühere Kolonialsprache Portu-
giesisch wird noch von vielen Menschen gesprochen als auch Indonesisch, da Timor Leste von 1976-2002 zu 
Indonesien gehörte. Als einheimische Sprache wird Tetum gesprochen, dazu noch weitere 15 Regional-
sprachen, die sogar offiziell als Nationalsprachen anerkannt sind. Die Bevölkerung ist zu 97,5% katholisch 
und zu 2% protestantisch, es kommt aber auch zu viel Vermischung mit animistischen, einheimischen Glau-
bensvorstellungen. Die IBG druckt schon lange Bibeln auf Indonesisch, Tetum und Dawan für Osttimor. Von 
7.-8.11. treffen sich Vertreter der IBG mit Vertretern der katholischen Kirche in der Hauptstadt Dili, um 
über die Verbreitung der neuen, revidierten indonesischen Bibelübersetzung und andere Bibelprojekte zu be-
sprechen. Wir beten, dass noch viele Menschen in Osttimor durch das Lesen der Bibel zu einem lebendigen 
Glauben finden.  

Gemeinsames Verständnis des christlichen Glaubens in Indonesien  
7.-8. Nov.: Von 8.-14.11. findet in Rantepao im Torajaland (Süd-Sulawesi) die 17. Vollversammlung der Ge-

meinschaft der Kirchen in Indonesien (Persekutuan Gereja-gereja di Indonesia - PGI) statt. Es wird ein 
neues Präsidium gewählt und das völlig überarbeitete Dokument „Gemeinsames Verständnis des christlichen 
Glaubens“ verabschiedet. Dieses Dokument ist theologisch sehr gut durchdacht und klar biblisch begründet. 
Als roter Faden zieht sich durch das Dokument, wie Gott in drei Perso-
nen als Vater, Sohn und Heiliger Geist wirkt, so wie dies dem Verständ-
nis aller christlichen Kirchen weltweit entspricht. Aber es gibt zumin-
dest eine große Mitgliedskirche des PGI, die ganz offiziell lehrt, Vater, 
Sohn und Heiliger Geist seien nur eine einzige Person, die lediglich ihre 
Rollen wechselt. Wir beten, dass das „Gemeinsame Verständnis“ ver-
standen und wirklich zu einem gemeinsamen Verständnis wird und 
nicht nur formal akzeptiert wird sowie für die Wahlen zum Präsidium. 

Sa., 9. Nov.: Im Jahr 2025 soll diese neue Version des „Gemeinsamen Verständnisses des christlichen Glau-
bens“ sowie die Vorgängerversion aus dem Jahr 2019 auf Indonesisch und Englisch mit ausführlicher Einfüh-
rung in der Reihe „Reformierte Bekenntnisschriften“ veröffentlicht werden. Dazu müssen die Texte sehr 
bald nach der Vollversammlung an die Redaktion geschickt werden. Dann wird diese Reihe 501 Jahre refor-
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Neues Medium für unsere Gebetsanliegen: 
Seit 1.7.2024 gibt es aktuelle Gebetsanliegen von Partnership 
LENTERA alle 2-5 Tage auf einem WhatsApp-Kanal, jeweils mit 
einem passenden Foto, seit 1.10.2024 auf Deutsch und Indonesisch. 
Diese Gebetsanliegen sind also aktueller, portionierter und illustrierter 
als der monatliche Rundbrief „Feuer und Flamme“. Wer sich den 
Kanal gleich abonniert und Benachrichtigungen aktiviert, ist stets auf 
dem Laufenden.  Der Link ist: https://shorturl.at/bmW41  



mierter Bekenntnisgeschichte umspannen, begonnen 1523 in Zürich und vorläufig abgeschlossen 2024 in 
Rantepao (Indonesien). Wir beten für Christian und Pia bei der Übersetzung und Bearbeitung der Texte und 
für eine weltweite, segensreiche Wirkung der Reihe „Reformierte Bekenntnisschriften“.  

Neues von der Zionsstiftung  
So., 10. Nov.: Am 10. November 1977 wurde das Diakonische Werk „Zionsstiftung“ der GKJTU gegründet. Aus 

Anlass dieses Jubiläums kommen die Mitarbeiter von 10.-12.11. zu einer Einkehr-Freizeit zusammen, die 
wir mit unserem Gebet unterstützen.  

11.-12. Nov.: Durch das Programm Church and Community Mobilization (CCM) wird die Zionsstiftung weiter-
hin zu einem großen Segen für ganz Indonesien. Nun soll auch spezielle Lernmodule für Teenager und 
junge Erwachsene entwickelt werden. Wir beten, dass sich dadurch junge Christen schon ab dem Teenager-
alter ihrer missionarischen Verantwortung bewusst werden und diese praktisch umsetzen.  

Mi., 13. Nov.: Die Schulen der Zionsstiftung stehen in einem starken Wettbewerb mit den staatlichen Schulen. 
Deshalb müssen die Lehrer und die Verantwortlichen schon jetzt Strategien entwickeln, um im Sommer 
2025 genug neue Schüler für das neue Schuljahr 2025/2026 zu bekommen.   

Aus dem Vorstand von Partnership LENTERA und ihren Gemeinden  
14.-15. Nov.: Von 18.-22.11. findet in Eisingen (Baden) die alljährliche Bibelwoche statt unter dem Thema 

“…damit die Welt glaubt.“ (Joh. 17, 21). An vier Bibelabenden und einem Gottesdienst zum Buss- und 
Bettag (20.11.) werden verschiedene Referenten aus dem CVJM Baden zu diesem Thema sprechen. Wir beten 
für eine gesegnete Bibelwoche und dass auch neue Teilnehmer dazukommen.  

16. Nov.: Wir beten für die heutige erste Sitzung des neugewählten Vorstandes von Partnership LENTERA.  
17.-18. Nov.: Pfr. Ralf Krust setzt sich seit Jahrzehnten für Indonesien-Partnerschaft ein, ist seit 2019 Pfarrer der 

Gemeinde Eschelbronn-Neidenstein und gehört vom Anfang zum Vorstand von Partnership LENTERA. Sei-
ne Gemeinde ist dankbar, dass sich für das Frauenfrühstück im Oktober 80 Frauen angemeldet haben und 
betet, dass die Impulse durch den Vortrag sie in ihrem Glauben an Jesus Christus stärken und voran bringen. 

19.-20. Nov.: Fam. Goßweiler wurde 2015 von der GKJTU in die Pfarrgemeinde Pforzheim-Eutingen als missiona-
rische Pfarrfamilie entsandt. Im Sommer 2025 sollen die Gemeinde Eutingen und die übrigen 8 Gemeinden in 
Pforzheim zu einer einzigen Gemeinde fusioniert werden. Am 30.11. findet dazu ein weiterer Workshop 
statt. Diesen Workshop begleiten wir in unserer Fürbitte und beten, dass die Gemeinde Eutingen in dieser 
Großfusion ihr missionarisch-erweckliches Profil erhalten und weiterentwickeln kann.  

Gemeindegründung und andere Dienste auf Java  
21.-22. Nov.: Wir danken Gott, dass im Gebiet von Kaliwungu eine neue Zweiggemeinde der GKJTU mit zehn 

Gläubigen entsteht und begleiten die weitere Entwicklung in unserer Fürbitte.  
23.-24. Nov.: Von 26.-28.11. werden die Jugendleiter der GKJTU in Kopeng geschult unter dem Thema „Geist-

liche Leiterschaft für die Jugendlichen der GKJTU“. Diese Schulung unterstützen wir im Gebet.  
25.-26. Nov.: Wir beten für die Gesundheit der GKJTU-Pfarrer Sutoyo, der einen Schlaganfall erlitten hat, 

und Pfr. Yosua, der unter starker Diabetes leidet.  

Theologische Ausbildung in Kalimantan  
27.-28. Nov.: Wir sind dankbar, dass derzeit sehr viele Studentinnen und Studenten an der Theol. Hochschule 

der GKE in Banjarmasin in Südkalimantan studieren. Es ist für die Evangelische Kirchen in Kalimantan 
(GKE) gar nicht so einfach, für so viele neue Absolventen genug Einsatzmöglichkeiten zu bieten. Wir freuen 
uns, dass viele von ihnen in der Gemeindegründungsarbeit eingesetzt werden können. Im Jahr 2021 wurde das 
Lehrvikariat in der GKE von 2 auf 4 Jahre verlängert, was aber das Interesse am Theologiestudendium etwas 
verringert hat. Wir beten für einen guten Weg für alle Beteiligten.  

29.-30. Nov.: Am 29.11. wird Pfr. Sanon an der Theol. Hochschule Jaffray in Makassar in Süd-Sulawesi 
feierlich zum Doktor der Theologie promoviert. Er wird künftig an der Theologischen Hochschule in 
Banjarmasin schwerpunktmäßig Missiologie unterrichten. Die Pfarrerinnen und Dozentinnen Happy 
Seviana Undas und Maria Apriana Anjela arbeiten noch an ihren Doktorarbeiten. Wir beten für den 
weiteren Weg der drei.  

Partnership LENTERA e.V. 
(LENTERA =  indon.: „Laterne“ bzw. „Layanan Evangelium asal Neukirchen untuk TErang NusantaRA“ = 

„Evangeliumsdienst mit Ursprung in Neukirchen als Licht für den indonesischen Archipel bzw. für Nusantara”) 
Vorstand: Pfr.Dr. Christian Goßweiler; Pfrin. Sophia Weber; Pfr. Ralf Krust; Katharina Schickle; Oliver Karle; Pia D.A. Goßweiler 
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Spendenkonto: IBAN: DE38 6739 0000 0054 7968 03; BIC: GENODE61WTH; Volksbank Main-Tauber eG 


